
Termine: 
 
 
 
 
 
 
 

Datum Veranstaltung 

21.08.2024 1. Schultag Klasse 2-4 

22.08.2024 Einschulung 10:00 Uhr 

23.08.2024 Einschulungsgottesdienst 10:00 Uhr 

26-27.08.2024  Schulfotograf 

31.08.2024 Tag der offenen Tür 09-12:00 Uhr 

03.10.2024 Tag der deutschen Einheit (Schulfrei) 

14-25.10.2024 Herbstferien 

01.11.2024 Allerheiligen (Schulfrei) 

27.11.2024 SchilF Digitalisierung (Unterrichtsfrei) 

23.12.2024-06.01.2025 Weihnachtsferien 
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Grußwort 
 

»Unsere Schule ist ein Raum für Kinder, Lehrerinnen, Erziehende und El-

tern,  in dem wir gemeinsam mit Kopf, Herz und Hand lernen, arbeiten und 

leben.« 

 

 

Liebe Eltern, 

herzlich willkommen an der Gebrüder-Grimm-Schule in Moers!  

Es ist eine aufregende Zeit für uns alle – für Ihre Kinder, die voller Neu-

gier und Vorfreude den ersten Schultag erwarten, und für Sie als El-

tern, die Ihre Kleinen auf diesem wichtigen Weg begleiten. Als Schul-

leiterin möchte ich Ihnen einige Worte des Willkommens und der Er-

mutigung mit auf den Weg geben: 

1. Gemeinsam wachsen: Unsere Schule ist ein Ort des Lernens, des Entdeckens und des 

Miteinanders. Gemeinsam werden wir rechnen, schreiben, lachen, forschen, malen und vie-

les mehr. Jedes Kind ist einzigartig und bringt seine ganz eigenen Stärken mit – wir freuen 

uns darauf, diese zu entdecken und zu fördern. 

2. Vertrauen und Offenheit: Wir legen großen Wert auf eine vertrauensvolle Zusammenar-

beit zwischen Eltern, Lehrkräften und Schulleitung. Ihre Fragen und Anliegen sind uns wich-

tig. Bitte zögern Sie nicht, uns anzusprechen, wenn Sie Unterstützung oder Informationen 

benötigen. Besonders ist uns das Vertrauen unserer Kinder hier an der Schule. 

3. Gemeinsame Rituale: Der erste Schultag ist ein besonderer Moment. Gemeinsam wer-

den wir diesen Tag feiern und die Schulanfängerinnen und Schulanfänger in unsere Schul-

gemeinschaft aufnehmen. Auch in den kommenden Wochen und Monaten werden wir ge-

meinsame Rituale pflegen – sei es bei der Morgenbegrüßung, bei Feiern oder bei Projekten. 

4. Bildung mit Herz und Verstand: Unsere Grundschule legt nicht nur Wert auf Wissensver-

mittlung, sondern auch auf die Persönlichkeitsentwicklung Ihrer Kinder. Wir möchten sie 

ermutigen, neugierig zu bleiben, ihre Kreativität zu entfalten, die Welt zu entdecken und 

respektvoll miteinander umzugehen. 

Liebe Eltern, wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihren Kindern und sind dankbar, 

dass Sie uns Ihr Vertrauen schenken.  

Herzlich willkommen an unserer Schule!   

 

___________________________ 

Meike Julius, Schulleiterin  

 

Regeln für die Eltern 
 

Um den Lernerfolg Ihres Kindes in einer angenehmen Lernatmosphäre  

zu unterstützen, verpflichten sich die Eltern: 

 

 mit ihren Kinder die obigen Regeln zu besprechen und ihre Einhaltung  

nachzuhalten 

 dafür Sorge zu tragen, dass ihr Kind die Schule regelmäßig und pünktlich besucht 

 Ihr Kind dabei zu unterstützen, dass es seine Arbeitsmaterialien vollständig in 

Ordnung hält, 

 die Hausaufgaben/ Lernaufgaben auf Vollständigkeit zu überprüfen, 

 ein gesundes Frühstück sowie ein Pausenbrot 

 regelmäßig an Elternabenden und Elterngespräche teilzunehmen  

 Regelmäßige Kontrolle der Elternpostmappe 

Durch das Einhalten dieser Regeln zeigen Sie Ihre Bereitschaft, Ihr Kind im Hinblick auf 

seine Lernfortschritte und auch die Entwicklung seines Sozialverhaltens nach Ihren  

Möglichkeiten sinnvoll zu unterstützen.  

 

 

 

 

 

� ______________________________________ 



Erziehungsvereinbarungen  
 
 
 
 
 
Regeln für die Lehrenden: 
 

Um den Lernerfolg der Kinder in einer angenehmen Lernatmosphäre zu unterstützen, ver-

pflichtet sich die Lehrkraft: 

 

 nach den gültigen Richtlinien zu unterrichten und die Lernzieleangemessen zu 

überprüfen. 
 durch vielfältige Methoden und Materialien Freude am Lernen zu wecken.   

 jedes Kind individuell in seinem Lernprozess und allen Kompetenzbereichen zu for-

dern und zu fördern, dazu gehört auch die Vermittlung der Werte unserer Gesell-

schaft (z.B. soziale Haltung in der Gruppe, gegenseitiges Helfen, gewaltfreies Lösen 

von Konflikten, Toleranz gegenüber anderen Meinungen).  

 Den Kontakt zum Elternhaus zu pflegen  

 

 

 

Regeln für die Kinder: 
 

 Ich bin freundlich, höflich und hilfsbereit zu anderen Kindern. 

 Ich komme morgens und nach den Pausen pünktlich zum Unterricht. 

 Im Schulgebäude gehe ich langsam und verhalte mich ruhig. 

 Ich spiele auf dem Schulhof nur auf den dafür vorgesehenen Flächen Fußball. 

 Ich halte die Toilettenräume sauber. 

 Ich halte mich an die Klassen- und Gesprächsregeln 

 Ich gehe respektvoll mit den Erwachsenen um 

 

Ich verspreche, mich an diese Regeln zu halten. 

 

 

 

 

� _____________________________________  

  

 

 

Anschrift:    
Gebrüder-Grimm-Schule 
Städt. Gemeinschaftsgrundschule 

Landwehrstr. 51 

47441 Moers 

Tel.: 02841-908103 

Fax: 02841-9081044 

OGS:   02841-9081050 

 

E-Mail: Info@Grimmschule-Moers.de  
Homepage: www.grimmschule-moers.de 

 

Kontakte: 
 
Ihre Kontaktpersonen in unserer Schule sind zunächst einmal die Klassenlehrerinnen Ihres 

Kindes. Daneben sind folgende Personen für Sie wichtig: 

 

Schulleiterin:   Frau Julius 

Mitarbeiterin in der Schulleitung:  Frau Misiewicz 

Sekretärin:   Frau Kusch 

OGS/Schulsozialarbeit   Frau Catrein 

Schulverwaltungsassistent:  Herr Schneider 

Hausmeister:   Herr Lohmann & Herr Wendt 

Förderverein:                      Herr Gies 

         

Sprechzeiten im Sekretariat: 
Das Sekretariat ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

 

Montag bis Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr 

 

Sprechzeiten der Lehrerinnen: 
 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass die Lehrerinnen während des Unterrichts und in ih-

rer Hofaufsicht für Gespräche nicht zur Verfügung stehen. Alle Kolleginnen bieten jedoch 

feste Sprechzeiten an. Die Termine entnehmen Sie bitte dem Aushang im Schaukasten des 

Eingangsbereiches. Bei Bedarf vereinbaren Sie bitte im Sekretariat oder über die Klassen-

lehrerin in der Postmappe einen Termin. Zweimal im Schuljahr werden Sie zu Eltern-

sprechtagen in der Schule eingeladen. 

 

  



Unterrichtszeiten und Pausen 
 

Der Unterricht findet von Montag bis Freitag zu diesen Unterrichtszeiten statt: 

 

1. Stunde  8:15 bis 9:00 Uhr 

2. Stunde  9:00 bis 9:45 Uhr 

 

Frühstücks- und 1. Hofpause  

 

3. Stunde  10:15 bis 11:00 Uhr 

4. Stunde  11:00 bis 11:45 Uhr 

 

2. Hofpause 

 

5. Stunde  12:00 bis 12:45 Uhr 

6. Stunde  12:45 bis 13:30 Uhr 

 

 

Die Kinder dürfen ab 8:00 Uhr in ihre Klasse gehen oder bis 8:10 Uhr auf dem Schulhof 

bleiben. In beiden Fällen ist eine Aufsicht gewährleistet. Pünktlich um 8:15 Uhr sitzen al-

len Kinder an ihrem Platz. 

 

Die große Pause beginnt mit einem gemeinsamen Frühstück im Klassenraum. Nach 10 Mi-

nuten gehen die Kinder zum Spielen auf den Schulhof. 

 

Kinder aus dem 4. Schuljahr übernehmen in den Hofpausen eine Ausgabe von Spielgerä-

ten, die zum Ende der Pause in der Spielegarage wieder abgegeben werden müssen. 

 

Bei starkem Regen bleiben die Kinder unter Aufsicht in den Klassenräumen. 

In der ersten Hofpause können die Kinder die Schulbücherei und die Spieleoase besuchen. 

 

Entschuldigungen: 
 
Ist Ihr Kind erkrankt, rufen Sie morgens in der Schule an oder melden das Kind über die 

Homepage krank. Ist ihr Kind wieder gesund, reichen Sie bitte bei Wiederaufnahme des 

Schulbesuches eine schriftliche Entschuldigung nach. Dies ist auch bei Nichtteilnahme am 

Sport- oder Schwimmunterricht sowie religiösen Veranstaltungen und familiären Termi-

nen erforderlich. 

 

 

 
 

 

Förderverein 

Gemeinsam für unsere Kinder – denn Bildung ist Zukunft. 

Der Verein der Freunde und Förderer der Gebrüder-Grimm-Schule e.V. setzt sich mit Lei-

denschaft und Engagement dafür ein, die Bildungs- und Entwicklungsbedingungen unserer 

Kinder zu verbessern. Wir glauben fest daran, dass eine starke Gemeinschaft den Grund-

stein für eine erfolgreiche Zukunft legt. 

Unsere Mission: Wir unterstützen Projekte und Initiativen, die das Lernumfeld bereichern 

und den Schülerinnen und Schülern ermöglichen, ihre Talente und Fähigkeiten voll zu ent-

falten. Von der Finanzierung neuer Medien bis hin zur Organisation kultureller Veranstal-

tungen. Unser Ziel ist es, eine Schule zu schaffen, in der sich jedes Kind wohlfühlt und opti-

mal gefördert wird. 

Mit Ihrer Hilfe: Jede Spende, jedes Engagement und jede Mitgliedschaft hilft uns, unsere 

Ziele zu erreichen. Werden Sie Teil unserer Gemeinschaft und tragen Sie dazu bei, dass Ihre 

Kinder die bestmögliche Ausbildung erhalten. Ihre Unterstützung macht den Unterschied! 

Werden Sie Mitglied: Als Mitglied des Fördervereins haben Sie die Möglichkeit, aktiv am 

Schulleben teilzunehmen und die Zukunft Ihre Kinder mitzugestalten. Wir freuen uns auf 

Ihre Ideen, Ihre Zeit und Ihr Engagement. 

Für weitere Informationen können Sie uns gerne kontaktieren. Wir freuen uns darauf, Sie 

kennenzulernen! 

_________________________________________________________________________ 
Beitrittserklärung 

 

Hiermit trete ich dem Verein der Freunde und Förderer der Gebrüder-Grimm-Schule, Städt. Gemein-

schaftsgrundschule, Landwehrstraße 51, 47441 Moers e. V. mit einem Jahresbeitrag in Höhe von 

_____________€ (mind. 12€ pro Jahr) bei. 

 

Name, Vorname: _________________________________ 

 

Anschrift: _____________________________________  
 

 

_______________I__________________________________ 

Datum:   Unterschrift: 

 

    

_______________I__________________________________ 

Datum:   Unterschrift Kontoinhaber:in: 
 

 

 

 Hiermit ermächtige ich Sie wi-

derruflich, den Vereinsbeitrag ein-

mal jährlich von meinem Konto 

einzuziehen! 

 

IBAN: 

____________________________ 

 

BIC: 

____________________________ 

 



Übersichtskarte 
 
 

 
 

Bringen/Abholen 
 

 Die Kinder kommen, soweit es möglich ist, zu Fuß, mit dem Tretroller oder dem 

Fahrrad zur Schule. Bei Anfahrt mit dem Auto laufen die Kinder den Rest des We-

ges, um ein Verkehrschaos vor der Schule zu vermeiden. 

 

 Die Nutzung des Lehrerparkplatzes ist ausschließlich für schulisches Personal. 

  

Aufgabenverteilung: 
 

Lehrkräfte  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

OGS-Kräfte 

Sollten die Kinder nicht in der OGS sein, 

so sind dies auch die Aufgaben der El-

tern. 

 erklären die Aufgaben 

 stellen differenzierte und im Umfang an-

gemessene Aufgaben zusammen: 

 30 Minuten für die Klassen 1 und 2 

 45 Minuten für die Klassen 3 und 4 

 kontrollieren und korrigieren die Lernauf-

gaben 

 geben bei Bedarf Rückmeldungen über 

auffällige Schwierigkeiten  

 sorgen für einen ruhigen Arbeitsplatz 

 geben Tipps zur selbstständigen Ar-

beit  

 vergewissern sich, dass alle Kinder 

ihre schriftlichen Arbeiten sauber an-

gefertigt haben 

 geben Eltern und Lehrkräften Rück-

meldungen 

Eltern   Kinder  

 kümmern sich um mündliche Hausaufga-

ben wie Lesen, Auswendiglernen, Kopf-

rechnen 

 unterstützen beim Sammeln von Materia-

lien 

 halten ihre Kinder dazu an, den Tornister 

aufzuräumen, Arbeitsblätter abzuheften, 

Stifte anzuspitzen und das Arbeitsmaterial 

mitzunehmen 

 zeigen Interesse an der Arbeit ihrer Kin-

der, unterschreiben täglich die Hausaufga-

ben und prüfen die Elternpostmappe 

 holen im Krankheitsfall die Hausaufgaben 

in der Schule ab 

 arbeiten unvollständige Aufgaben nach 

 notieren und merken sich die Haus-

aufgaben 

 passen bei der Erklärung auf oder fra-

gen nach 

 stecken Arbeitsmaterial (Bücher, 

Stifte, Hefte, Arbeitsblätter…) ein 

 bemühen sich, zügig, konzentriert und 

selbstständig zu arbeiten 

 sorgen für die Erledigung der mündli-

chen Aufgaben 

 geben zuverlässig Auskunft, ob sie fer-

tig sind 

 sind selbst verantwortlich für ihr Ler-

nen 

 

Wochenplan: 

 
Gewöhnlich bekommen die Kinder im 1. und 2. Schuljahr montags einen Wochenplan, auf 

dem alle notwendigen Informationen für die Woche sowie die Hausaufgaben notiert sind. 

Im 3. und 4. Schuljahr sollen sich die Kinder zunehmend selbstständig die Informationen 

aufschreiben.  

 

 

 



Versicherung: 
Ihr Kind ist sowohl auf seinem Schulweg als auch in der Schule über die gesetzliche Unfall-

versicherung versichert. Sollte Ihr Kind sich in der Schule oder auf dem Schulweg so verlet-

zen, dass ein Arzt aufgesucht werden muss, wird ein Unfallbericht erstellt. Hierzu erbitten 

wir zeitnah alle wichtigen Angaben von Ihnen. Die entstehenden Kosten übernimmt die 

Gemeindeunfallversicherung. 

 

Schulbücher: 
Die Kinder erhalten einen Teil der Schulbücher von der Schule. Sie werden ihnen für ein 

Schuljahr ausgeliehen. Die Bücher sollen mit einem Schutzumschlag versehen werden, da-

mit sie im nächsten Jahr von anderen Kindern weiter benutzt werden können. Bei Verlust 

oder Beschädigung eines Buches muss es ersetzt werden. 

Die Eltern müssen sich aber auch mit einem Eigenanteil von z. Zt. 16,00 € an der Lernmit-

telbeschaffung beteiligen. Die damit angeschafften Bücher bleiben im Eigentum des Kin-

des.  
 

Stundenplan: 
Die Kinder erhalten zu Beginn des Schuljahres einen Stundenplan. Die angegebenen Un-

terrichtszeiten sind verbindlich. Stundenplanänderungen werden den Eltern rechtzeitig 

mitgeteilt. Die Kinder werden nicht ohne Vorankündigung nach Hause geschickt. 

 

Hausschuhe: 
In den Klassen tragen die Kinder von den Herbst- bis zu den Osterferien Hausschuhe. 

 

Beurlaubung: 
Beurlaubungen für einzelne Schultage sind rechtzeitig vorher mit Begründung bei der Klas-

senlehrerin einzureichen. Beurlaubungen von mehr als einer Woche müssen vier Wochen 

vorher schriftlich bei der Schulleitung beantragt werden. Beurlaubungen vor und nach den 

Ferien werden in der Regel nicht genehmigt. 

 

Hausaufgaben/ Lernzeit 
Die Übungen der Hausaufgaben/ Lernzeitaufgaben sollen das im Unterricht Erarbeitete 

einprägen, einüben und anwenden helfen. Sie dienen auch der Vorbereitung neuer Unter-

richtsinhalte oder der individuellen Förderung.  

Hausaufgaben sind auf den Wochenplänen vermerkt und werden zunehmend von den 

Kindern in ein Hausaufgabenheft notiert. 

 

Infektionsschutzgesetz: 
Die Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte durch  

Gemeinschaftseinrichtungen gemäß § 34 Abs. 5 Satz 2 Infek-

tionsschutzgesetz entnehmen Sie bitte von der Homepage!  
 

Schulmaterial vom ersten Schultag an 
 

 

Federmäppchen:  

 

 

 Im Federmäppchen:   

-  1 Bleistifte HB Nr.2 (dick) 

- dicke Buntstifte  

- 1 Radiergummi 

- 1 Anspitzer mit Dose 

- 1 Lineal klein 

 

 Wachsmalstifte + Plastikdose zum Aufbewahren 

 1 kleine Dose Knete 

 1 Kinderschere 

 1 Klebestift 

 1 Zeichenblock DIN A3 

 1 Sammelmappe DIN A3 

 1 Malunterlage DIN A3 

 1 Schreibheft Nr.0, DIN A5 Querformat 

 1 Rechenhefte Nr.7, DIN A5 

 8 Schnellhefter DIN A4 (rot, blau, grün, gelb, weiß, orange, rosa, lila) 

 2 Eckspannermappen DIN A4 als Postmappe & Krankenmappe 

 Wasserfarbkasten mit Becher 

 Borstenpinsel (Set) 

 Turnbeutel mit Turnhose, T-Shirt, festen Turnschuhen mit heller Sohle und Klett-

verschluss 

 

 

 

Bitte versehen Sie alle Dinge mit dem Namen des Kindes. 
 

  



Schulleben 

 
Wir freuen uns immer über helfende Hände, sei es bei Schulveranstaltungen, Radfahrtrai-

ning, -prüfung und Sportfeste sowie als „Schnippelhilfen“ in der Schnippelgruppe für Obst 

oder Helfende für die Bibliothek. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung! Bevor Sie etwas wegwer-

fen, geben Sie Kindermedien eine 

zweite Chance. 

 

Gerne können Sie jederzeit Bücher, 

CDs, DVDs und BluRays für die  

Bücherei spenden. Wir füllen unseren 

Bestand stetig auf. 

  

Fundsachen: 
Fundsachen werden beim Hausmeister abgegeben. Wertsachen und Schlüssel müssen bei 

ihm abgeholt werden. Kleidungsstücke, Turnbeutel, Schuhe u.a.m. werden im Eingangsbe-

reich auf einem Fundsachenregal ausgelegt. Zweimal im Jahr werden die nicht abgeholten 

Fundsachen entsorgt. 

 

Mitteilungen: 
Für wichtige Mitteilungen und Informationen, die alle Eltern der Schule oder Klasse ange-

hen, wird bei Bedarf eine E-Mail gesendet. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der 

Postmappe oder dem Wochenplan Ihres Kindes. Allgemeingültige Informationen finden Sie 

tagesaktuell auf der Homepage und auf Logineo LMS. 

 

Sport-/Schwimmunterricht 
Für den Sport- und Schwimmunterricht benötigen die Kinder passende Sportkleidung. 

Wenn ein Kind nicht am Sportunterricht teilnehmen kann, benötigt es eine Entschuldi-

gung. Kinder ohne Sport-/Schwimmsachen dürfen aus Sicherheitsgründen nicht am Sport-

unterricht teilnehmen und bekommen alternative Aufgaben in einer anderen Klasse.  

Chronische Krankheiten und Allergien teilen Sie uns bitte vorher mit! An Sporttagen sollte 

auf Schmuck verzichtet werden. Ohrringe bitte entweder entfernen oder mit Pflaster ab-

kleben. Wertgegenstände und Brillen, die nicht benötigt werden, sollten der Sportlehrerin 

zur Aufbewahrung übergeben werden. 

 

Unwetter: 
Grundsätzlich gilt, dass Sie bei extremen Witterungsverhältnissen selbst entscheiden, ob 

der Weg zur Schule zumutbar ist. Bitte informieren Sie uns, sofern Ihr Kind nicht zur 

Schule kommen wird. Bitte sehen Sie von weiteren telefonischen Nachfragen an solchen 

Tagen ab.  

Sollte der Schulbetrieb tatsächlich betroffen sein, finden Sie einen Text auf der Homepage 

oder im Aushang. Kinder die zur Schule kommen, werden unterrichtet/betreut, bis die Ge-

fahrenlage vorbei ist oder bis sie von einem Erwachsenen abgeholt werden. 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

 
Grimms-Kids - Das Onlinemagazin und Podcast! 
 
Stetig aktuell berichten Kinder von Aktionen 

und Themen, die sie im Alltag bewegen. 

  



Kinderrechteschule: 
 

Als Schule, die sich aktiv für die Rechte und das Wohlerge-

hen aller Kinder einsetzt, ist es uns eine Herzensangelegen-

heit, unseren Kindern ein Umfeld zu bieten, in dem sie sich 

sicher, respektiert und gehört fühlen. Wir legen großen 

Wert darauf, die Kinder über ihre Rechte aufzuklären und 

sie zu ermutigen, für sich selbst und andere einzustehen. 

 

Unsere Schule bietet daher ein vielfältiges Programm, das 

die Kinder dabei unterstützt, ihre Rechte zu verstehen, zu wahren und zu verteidigen! 

 

Von Workshops und Projekten bis hin zu regelmäßigen Veranstaltungen rund um das 

Thema Kinderrechte – wir möchten unseren Kindern die Werkzeuge in die Hand geben, 

um selbstbewusst und verantwortungsbewusst durchs Leben zu gehen. 

 

Die Menschenrechte gelten selbstverständlich für alle Kinder. Trotzdem ist es sinnvoll, für 

Kinder und Jugendliche zusätzliche Kinderrechte zu formulieren und zu berücksichtigen. 

Gemeinsam setzen wir uns für eine Welt ein, in der jedes Kind die Möglichkeit hat, sicher 

und glücklich aufzuwachsen. 

 

Die Kinderrechte und ihre Bedeutung für das einzelne Kind zu erschließen, ist die Grund-

lage für eine demokratische Gestaltungskompetenz und für Selbstbestimmung! 

 
Dabei stehen unter anderem folgende Ziele im Mittelpunkt: 

 

 Chancengerechtigkeit durch Bildung 

 Meinungsfreiheit 

 Respekt und Anerkennung 

 Selbstbestimmungsrechte  

 Aufwachsen ohne Gewalt 

 Förderung eines gesunden Lebens und gesunder Umweltbedingungen 

 Beteiligung von Kindern und Jugendlichen bei Projekten im Schulleben 

 Entwicklung eines angemesseneren Lebensstandards für alle Kinder 

 Integration und Vielfalt 

 Demokratische Werteerziehung 

 Inklusion 

 Antidiskriminierung und Antirassismus 

 Soziale Sicherheit 

 

 
 

 

Offene Ganztagsschule (OGS) 
 
Im Rahmen der Offenen Ganztagsschule können die 

Kinder über ihre Unterrichtszeit hinaus bis 16:00 Uhr in 

der Schule bleiben.  

 

Der Maßnahmenträger ist der   

 

Caritasverband Moers-Xanten e.V.  

Ansprechpartnerin vor Ort: Frau Catrein 

 

Es gibt für jedes Schuljahr eine eigene Gruppe und einen altersgemäß eingerichteten 

Gruppenraum. 

 

Allen Kindern stehen vor- und nachmittags alle Räume der Schule zur Verfügung. 

Jede Gruppe wird von zwei bis drei Erziehenden betreut und durch den Nachmittag gelei-

tet. 

 

Die Gruppen gehen zunächst gemeinsam zum Mittagessen in die Mensa der gegenüberlie-

genden Hermann-Runge-Gesamtschule.  

 

Betrieben wird die Mensa von der Linnartz GmbH, die täglich für alle Speisebedürfnisse 

ein Angebot bereitstellt. 

 

Danach werden in den Klassenräumen der Grundschule die Hausaufgaben erledigt. 

Anschließend können die Kinder an pädagogischen Projekten teilnehmen oder freie Spiel-

zeit genießen. 

 

Die Betreuungszeit bis 15 Uhr ist verbindlich. Die Kinder können aber auch bis 16 Uhr in 
der Schule bleiben. 

 


